
Vorwort der Bandherausgeber

Polyneuropathien haben in den letzten zwei Jahrzehnten

zunehmend an Interesse nicht nur im Fachgebiet der Neu-

rologie gewonnen. Das h�ngt vor allem damit zusammen,

dass man nicht nur die beiden h�ufigsten �tiologien Dia-

betes mellitus und Alkoholismus in der Regel ohne großen

Aufwand abkl�ren kann, sondern dass es heutzutage m�g-

lich ist, auch die Vielzahl der anderen �ber 260 Ursachen

differenzierter erfassen zu k�nnen. Neben der sorgf�ltigen

klinischen Untersuchung haben die elektrophysiologischen

sowie besonders auch die morphologischen Untersuchungs-

methoden von Nerv-/Muskelbiopsaten dazu beigetragen,

die Zahl gekl�rter F�lle deutlich zu erh�hen. Dar�ber hi-

naus stehen inzwischen zunehmend �tiologiegeleitete

Therapieverfahren zur Verf�gung, wenn man hierzu die

immunvermittelten oder auch die erregerbedingten Poly-

neuropathieformen in Betracht zieht.

Die Autoren des vorliegenden Buches haben großen

Wert darauf gelegt aufzuzeigen, dass der erste diagnosti-

sche Schritt meist mit Hilfe einfacher klinischer Mittel

m�glich ist, und dass die sorgf�ltige Analyse der klinischen

St�rungsmuster schon wichtige differenzialdiagnostische

Hinweise gibt, in welche Richtung die weiteren diagnos-

tischen Maßnahmen gelenkt werden sollen. In den einlei-

tenden Kapiteln wird vor allem dieser Aspekt beleuchtet.

In den Kapiteln zu den Zusatzuntersuchungsmethoden

werden bewusst weniger methodische Fragen abgehan-

delt. Vielmehr wird aufgezeigt, zu welchen Fragestellungen

welche Methoden einen Beitrag leisten k�nnen. Der um-

fangreichste Abschnitt �ber die Nosologie wurde so auf-

bereitet, dass die wichtigsten, vor allem f�r die t�gliche

�rztliche Praxis relevanten Daten dargestellt werden, wo-

bei auch die therapeutischen M�glichkeiten aufgezeigt

werden. Die Literaturangaben wurden entsprechend den

Vorgaben der RRN auf das N�tigste beschr�nkt, jedoch so

ausgew�hlt, dass der Leser bei speziellen Fragestellungen

sich detailliert weiter informieren kann.

Wir m�chten besonders unseren Mitautoren f�r die

intensive und fruchtbare Kooperation danken. Bedanken

m�chten wir uns auch bei den das Buch betreuenden Mit-

arbeitern und Mitarbeiterinnen des Thieme Verlages, be-

sonders bei Frau Ursula Biehl-Vatter und Frau Marion

Ueckert sowie bei Frau Gerta Neund�rfer, die die Druckfah-

nen sorgf�ltig korrigiert hat.
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